
         Angewandte Geologie

Ehemaliger Steinbruch NE von Hürth

Geotop-Nummer: 577A017

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 30.04.2020

7031GT000005

TreuchtlingenGemeinde:

Landkreis/Stadt: Weißenburg-Gunzenhausen

Geländehöhe: 440 m NN

Größe (Länge x Breite) 30 x 10 m

Fläche: 300 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 7031 Treuchtlingen

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Riesalb

Kurzbeschreibung des Geotops

Der ehemalige Steinbruch bei Hürth erschließt ein Profil vom mittleren Malm Gamma bis zum unteren Malm
Delta in Schichtfazies: zuunterst sind 7 m graue Bankkalke aufgeschlossen, darüber folgen etwa 2 m
Crussoliensis-Mergel und 4 m bankige Uhlandi-Kalke. Den Abschluss bilden die untersten drei Bänke des
Treuchtlinger Marmors.

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

10.915979° E

48.929682° N

5.421.409

640.334

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopEhemaliger Steinbruch NE von Hürth

Nr. Geotoptyp

1 Schichtfolge

2 Tierische Fossilien

Nr. Geologie des Geotops

1 Obere Mergelkalke (Malm Gamma)

2 Treuchtlinger Marmor (Malm Delta)

Nr. Petrographie des Geotops

1 Kalkstein

2 Mergelstein

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 Landschaftsschutzgebiet

2 Naturpark

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Meyer & Schmidt-Kaler (1983): Erdgeschichte sichtbar gemacht (...)

2 Schmidt-Kaler (1976): Erläuterungen zur GK25, Bl. 7031

Kimmeridgium

Kimmeridgium

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: Steinbruch

zugewachsen

zugänglich

Beschreibung des Geotops
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Steckbrief GeotopEhemaliger Steinbruch NE von Hürth

Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: lokal bedeutend

Öffentlich: heimatkundlich/touristisch bedeutend

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: gering beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: mehrfach (in 2 - 4 geol. Regionen)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: bedeutend

Stand: April 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3

Bild 1 Bild 2
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